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61. Blick nach oben.
Der Vater mit dem Sohn ist über Feld gegangen;

Sie können, nachtverirrt, die Heimat nicht erlangen.
Nach jedem Felsen blickt der Sohn, nach jedem Baum,

Wegweiser ihm zu sein im weglos dunklen Raum.
Der Vater aber blickt indessen nach den Sternen,

Als ob der Erde Weg er woll' am Himmel lernen.

Die Felsen blieben stumm, die Bäume sagten nichts:
Die Sterne deuteten mit einem Streifen Lichts.

Zur Heimat deuten sie: wohl dem, der traut den Sternen!
Den Weg der Erde kann man nur am Himmel lernen.

Nückert.

62. Johannes Kant.
Den kategorischen Imperativus*) fand,

Das weiß ein jedes Kind, Immanuel Kant.
Dem kategorischen Imperativus treu,
Zwang durch ihn wilde Seelen zu frommer Scheu
Lang' vor Immanuel Herr Johannes Kant,
Und wenige wissen'-, wie die Sache bewandt.

Derselb' ein Doctor Theologiä war
In schwarzer Kapuze, mit langem Bart und Haar,
So saß er zu Krakau auf dem Lehrersitz',
So ging er einher gegürtet, in Kalt' und Hitz',
Ein rein Gemüth, ein immer gleicher Sinn,
Den Unrecht dulden, nicht thun, stets däuchte Gewinn.
Im grauen Alter zog ein Sehnen den Kant
Gen Schlesien, in sein altes Vaterland.
Er schloß die Bücher in 'n Schrein, bestellt' sein Haus,
Den Seckel nahm er und zog in die Fern' hinaus.
Gemächlich ritt in der schweren, schwarzen Tracht
Der Doctor durch der polnischen Wälder Nacht.
Doch in der Seele, da wohnt ihm lichter Schein,
Die goldnen Sprüche zogen aus und ein.
Ins Herz schoß Strahlen ihm das göttliche Wort,
Voll innern Sonnenlichts, so ritt er fort.
Auch merkt er nicht, wie das Thier in finstrer Schlucht
Den Weg durch Abenddunkel und Dickicht sucht.
Er hört nicht vor und hinter sich Tritt und Trott,
Er ist noch immer allein mit seinem Gott.
Da wimmelt's plötzlich um ihn zu Roß, zu Fuß,
Da flucht ins Ohr ihm der Wegelagerer Gruß;

*) Mit „kategorischem Imperativ" bezeichnet man das lebhafte Pflichtgefühl ohne
Rücksicht auf Lohn und Strafe. Immanuel Kant, der Philosoph, hob die Noth¬
wendigkeit desselben besonders hervor.
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